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Heinzen, Kunst und letzte Sommertage in St. Antönien 
 
von Monique Rijks 

Inhalt 
In der hintersten Ecke des Prättigaus kann 
man das ganze Jahr über prächtige Natur 
geniessen - doch jetzt und noch bis Ende 
September kann man die steilen Hänge, den 
felsige Horizont und die unmöbilierten 
Landschaften nicht einfach so, sondern mit 
einem «Plus an Kunst» geniessen.  
 
In St. Antönien findet dieses Jahr der 
Heinzensommer statt - damit wollen die 
Verantwortlichen an den eigentümlichen 
Heuständer, der aussieht wie ein Kreuz  
mit drei Querbalken, erinnern. Denn in 
Sachen «Heinzen» in der Schweiz nimmt  
St. Antönien eine Pionierrolle ein: Bereits 
1740 taucht die praktische Erfindung zum 
ersten Mal in den Annalen der Gemeinde auf 
- das ist sehr früh, vor allem, wenn man 
bedenkt, dass die praktische Einrichtung in 
der übrigen Schweiz erst vor gut 100 Jahren 
Fuss fassen konnte und bereits 60 Jahre 
später der modernen Technik weisen musste. 
 
Dieser Erfindung widmet die Prättigauer 
Gemeinde dieses Jahr ihren Sommer: Am 
Strassenrand und im Talmuseum erfährt man 
Kulturelles und Geschichtliches zum Thema 
und über die ganze Gemeinde kann man die 
moderne Kunstwerke der Künstler und 
Künstlerinnen aus der Region bewundern. 
Die Oeuvres sind zwar nicht alle gleich gut 
gelungen, aber sie verkürzen einem die 
Wanderung hoch zum romantischen 
Partnunsee auf jeden Fall.  
 
 
 
 
     

Anreise 
Von Landquart aus mit der RhB Richtung Davos 
bis nach Küblis, dort in den Bus Nummer 69 
umsteigen.  

 

Abreise 
Von Partnunsee kann man talwärts mit dem 
Riesen-Trottinette fahren. Das fühlt sich an wie 
fliegen, macht viel viel Spass und schont erst 
noch die Knie. Preis pro Person inkl. Helm 5 
Franken. 

 

Verpflegung 
Eigentlich sollte man sich hier wirklich die Zeit 
und Mühe machen, ein Pic Nic einzupacken - 
die Landschaft rund um St. Antönien ist 
prächtig und gut unterhalten und mit vielen 
gemütlichen Bänken zum bequem Draufsitzen.  

Als Alternative kann man sich ins gemütlichen 
Berggasthaus Alpenrösli setzen und dort  nicht 
nur Bergluft schnuppern, sondern auch Gutes 
vom Berg schnabulieren. 

 
Heinzensommer 
Findet noch bis zum 25. September 2010 statt, 
am Samstag um 17 Uhr findet jeweils eine 
kulturelle Veranstaltung im Talmuseum statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


